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Kirchweihfeste in unseren Ortsteilen

Rosenbach vom 24.08. bis 27.08.2007

Großenbuch vom 31.08. bis 03.09.2007

Diese Kirchweihfeste in unseren Ortsteilen sind
noch sehr stark von traditionellen Bräuchen geprägt.

Solche Veranstaltungen bieten gute Möglichkeiten
in geselliger Runde mit Verwandten und Freunden
zu feiern.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingela-
den, diese Feste zu besuchen.

Herzlich willkommen sind unsere Gäste aus nah
und fern.

Allen Festbesuchern, den Festveranstaltern, vor
allem den Kirchweihburschen wünsche ich gutes,
sommerliches Wetter und einen friedlichen Verlauf.

Wilhelm Schmitt

1. Bürgermeister



Bekanntmachungen der Marktgemeinde

Jeden Sommer gehen beim Markt Neunkirchen a. Brand
zahlreiche Beschwerden wegen Ruhestörungen ein.

Wie die Erfahrung zeigt, beruhen viele Ruhestörungen auf
Rücksichtslosigkeit gegenüber Mitmenschen, Gedanken-
losigkeit oder auf der Unkenntnis über die Bestimmungen
des Lärmschutzes. Meist bleibt es bei Beschwerden, in
Einzelfällen kommt es mitunter zu Anzeigen.

Um unnötige Streitereien und Ärger mit Nachbarn,
Behörden und Gerichten zu vermeiden, geben wir folgende
Hinweise:

1. Benutzen von Rasenmähern und anderen
Gartengeräten

Häufig äußern Beschwerdeführer ihr Unverständnis, dass
der Nachbar den ganzen Tag zu Hause verbringt, seinen
Rasen mit seinem Motormäher aber erst nach 20 Uhr
mäht. Es ist verboten, in empfindlichen Gebieten (das
sind reine, allgemeine und besondere Wohngebiete
sowie Sondergebiete, die der Erholung dienen, Kur- und
Klinikgebieten, Gebieten für die Fremdenbeherbergung
sowie auf dem Gelände von Krankenhäusern und
Pflegeanstalten) Rasenmäher (auch sog. lärmarme
Geräte) mit Elektro- oder Benzinmotor

1. an Sonn- und Feiertagen

2. sowie an Werktagen zwischen 20 und 7 Uhr im Freien
zu benutzen.

Zu den Werktagen gehören die Tage von Montag bis ein-
schließlich Samstag.

Das Verbot gilt auch für die Benutzung von Vertikutierern,
Rasentrimmern, Heckenscheren, tragbaren Kettensägen,
Betonmischern, Motorhacken sowie Häcksler jeweils mit
Elektro- oder Benzinmotor sowie Wasserpumpen (mit
Ausnahme von Teichpumpen).

2. Benutzen von lärmintensiven Gartengeräten mit
Umweltkennzeichen

Besonders lärmintensive Gartengeräte mit Umwelt-
zeichen (diese erkennen Sie an einer stilisierten Blume
mit einem Kreis aus zwölf Sternen als Blütenblätter und
dem Eurozeichen in der Mitte) dürfen ebenfalls nicht

1. an Sonn- und Feiertagen

2. sowie an Werktagen zwischen 20:00 bis 07:00 Uhr im
Freien benutzt werden.

Schon abgegeben?
Den Fragebogen zur

Förderung der Jugendarbeit
Wir brauchen Ihre Meinung zur Jugendarbeit in 

Neunkirchen a. Brand,

Ermreuth, Rödlas, Gleisenhof,

Großenbuch, Baad,

Ebersbach und Rosenbach

Neunkirchen a. Brand, den 06.08.2007                                                          Markt Neunkirchen a. Brand
Wilhelm Schmitt
1. Bürgermeister

Liebe Jugendliche! Sehr geehrte Eltern!
Ohne Eure, bzw. Ihre Wünsche und Anregungen können wir keine wirksame Jugendarbeit
leisten.

Wir bitten Euch/Sie daher, den orangefarbenen Fragebogen zur Förderung der Jugendarbeit
auszufüllen und bis zum Ende der Sommerferien (10.09.2007) im Rathaus, Innerer Markt 1
abzugeben bzw. in einen der Rathausbriefkästen einzuwerfen.

Der Fragebogen liegt in den Rathäusern und an weiteren Stellen aus bzw. kann bei Herrn
Schell, Tel. 09134/705-55, Fax 09134/705-53 angefordert und auch auf der Homepage des
Marktes Neunkirchen a. Brand (www.neunkirchen-am-brand.de) abgerufen und als digitales
Dokument an arne.schell@neunkirchen-am-brand.de gesendet werden.



Lärmintensive Gartengeräte in diesem Sinn sind
Freischneider und Grastrimmer/Graskantenschneider mit
Verbrennungsmotor sowie um Laubbläser und
Laubsammler mit Elektro- oder Verbrennungsmotor.

3. Benutzen von lärmintensiven Gartengeräten ohne
Umweltkennzeichen

Tragen die vorgenannten Geräte nicht das Umwelt-
zeichen der EU, gelten folgende (erweiterte) Ruhezeiten:

1. an Sonn- und Feiertagen

2. sowie an Werktagen zwischen 7 bis 9 Uhr, von 13 bis
15 Uhr und 17 bis 7 Uhr.

4. Achten Sie bei dem Kauf von Gartengeräten auf
deren Kennzeichnung

Alle Geräte dieser Art, die neu auf den Markt kommen,
müssen künftig mit einer Kennzeichnung versehen wer-
den, auf der die Hersteller den Schallleistungspegel
angeben, der garantiert nicht überschritten wird. Kaufen
Sie nur Geräte mit den niedrigsten Schallleistungspegeln,
da die Grenzwerte im Jahr 2006 weiter gesenkt werden.

So weit möglich, sollten daher in dicht besiedelten
Gebieten vorzugsweise Elektrorasenmäher eingesetzt
werden, sofern nicht sogar ein Handrasenmäher aus-
reicht.

5. Ausnahmen

Die Ruhezeiten gelten nicht, wenn der Einsatz der aufge-
führten Geräte oder Maschinen "zur Abwendung einer
Gefahr" bei Unwetter oder Schneefall "oder zur
Abwendung einer sonstigen Gefahr für Menschen,
Umwelt oder Sachgüter erforderlich ist".

6. Ausnahmegenehmigungen und Bußgelder

Sofern in begründeten Einzelfällen die oben genannten
Geräte über die Ruhezeiten hinaus betrieben werden sol-
len, ist hierzu eine Ausnahmegenehmigung einzuholen.
Diese kann beim Ordnungsamt beantragt werden und
wird dann von dort an die zuständige Behörde weiterge-
reicht.

Beachten Sie bitte auch, dass Verstöße gegen diese
Regeln mit einer Geldbuße von bis zu 50.000 EUR
geahndet werden können.

7. Tierlärm

Hunde werden oft allein gelassen und bellen dann uner-
müdlich. Der Nachbar beschwert sich dann über stunden-
langes Bellen des Hundes.

Abhilfe könnte geschaffen werden, wenn Sie Ihren Hund
von einer anderen Person betreuen lassen oder während
dieser Zeit die Fenster der Räume schließen, in denen
sich der Hund aufhält. Oft reicht es auch, den Hund in ein
Zimmer zu bringen, das in den Garten oder zu einer Seite
des Gebäudes ausgerichtet ist, an der sich keine anderen
Mitmenschen aufhalten.

8. Auch im häuslichen Bereich kommt es oft zu
Beschwerden

Die mögliche Hellhörigkeit eines Hauses verpflichtet
jeden Einzelnen, in besonderem Maße rücksichtsvoll zu
sein. Dem Wohnungsinhaber obliegt die besondere
Sorgfaltspflicht, stets zu gewährleisten, dass in seiner
Wohnung ruhestörender Lärm unterbleibt. Sofern andere
Hausbewohner unzumutbar gestört werden können, darf
sehr laute Musik auch tagsüber nur über Kopfhörer
gehört werden. Vorteilhafter - auch für die eigenen Ohren
- ist es aber, eine mittlere Lautstärke (Zimmerlautstärke)
nicht zu überschreiten.

Renovierungen sind so zu organisieren, dass geräusch-
volle Arbeiten werktags vor 22 Uhr erledigt werden.
Heimwerkermaschinen dürfen nach 20 Uhr nicht mehr
benutzt werden (siehe oben). Türen, Wände oder
Fußböden können selbstverständlich auch nach 22 Uhr
gestrichen werden, wenn dabei der Arbeitseifer nicht
durch lautes Singen und Pfeifen oder durch laute
Radiomusik wach gehalten wird.

Bitte beachten Sie auch, dass Sie sich so verhalten, dass
Sie andere nicht mehr als nach den Umständen vermeid-
bar durch Lärm beeinträchtigen.

Vermeiden Sie daher unberechtigten Lärm. Wer die oben
dargestellten Vorschriften nicht beachtet, begeht eine
Ordnungswidrigkeit, die mit einer Geldbuße geahndet
werden kann.

Neunkirchen a. Brand, den 06.08.2007

Markt Neunkirchen a. Brand
W. Schmitt

1. Bürgermeister

Hilfsprogramme für Unwettergeschädigte

Darlehensprogramme

Schäden an Wohngebäuden/Mietwohngebäuden

Zinsverbilligtes Darlehen
Konditionen:
Umfang: bei eigengenutzen Eigenheimen und ETW

100% bei Mietwohngebäuden 60 % der
förderfähigen Kosten

Laufzeit: 12 Jahre
Zinssatz: 2 %
Tilgung: 2 Jahre tilgungsfrei, danach in 20 gleich-

bleibenden Raten von halbjährlich 5 %
(erstmals am 31.05.2010, letztmals am
30.11.2019)

Mindestdarlehen: 5.000,00 E
Höchstdarlehen: 25.000,00 E
Einkommens- und Vermögensunabhängig

Anträge sind beim Landratsamt Forchheim zu stellen.
Folgende Unterlagen sind beizufügen: Kostenvoranschläge
von Fachbetrieben, Grundbuchblattabschrift (kann nachge-
reicht werden), Nachweise über die aktuellen Nettoeinnah-
men, Ausweis

Schäden an gewerblich genutzten Immobilien, Anschaffung
von Maschinen und Anlagen, Wiederbeschaffung Waren-
lager

Zinsverbilligtes Darlehen
Konditionen:
Umfang: 60 % der förderfähigen Kosten
Laufzeit: 5 bis 12 Jahre
Zinssatz: 4,5 bis 5,5 %
Mindestdarlehen: 5.000,00 E
Höchstdarlehen: 310.000,00 E
Einkommens- bzw. Gewinngrenze: grundsätzlich 170.000,00 E,
in Ausnahmefällen bis zu 340.000,00 E

Die Darlehen werden über die Hausbanken der betroffenen
Gewerbebetriebe und freiberuflich Tätigen gewährt. Bera-
tungen erfolgen auch über die Regierung von Oberfranken,
Abteilung Wirtschaftförderung, Tel. 0921/604-1651.

Bekanntmachungen 
von Behörden



Schäden an landwirtschaftlichen Betriebsgebäuden, In-
ventar, Maschinen, Anlagen der Teichwirtschaft, Flächen,
Ernte

Zinsverbilligtes Darlehen
Konditionen:
Umfang: 60% der nachgewiesenen Schadenshöhe
Laufzeit: 4 Jahre
Zinssatz: Verbilligung um 3 %
Mindestdarlehen: 5.000,00 E
Höchstdarlehen: 75.000,00 E
Einkommens- bzw. Gewinngrenze: Summe der positiven
Einkünfte: Ledige 90.000,00 E, Verheiratete: 120.000,00 E

Die Darlehen sind bei den Ämtern für Landwirtschaft und
Forsten zu beantragen.

Soforthilfen:

Die Soforthilfen werden nur für Schäden gewährt, die nicht
versicherbar waren.
Soforthilfe "Haushalt/Hausrat" für Privathaushalte:
Gesamtschaden: mindestens 5.000,00 E
Hilfe: 500,00 E je Person, mindestens 1.000,00 E, höch-
stens 2.500,00 E

Soforthilfe "Ölschäden an Gebäuden"
Für Schäden an privat genutzten oder nicht gewerblich ver-
mieteten Wohngebäuden
Mindestschaden: 10.000,00 E
Hilfe: 25 % des Gesamtschadens, höchstens 5.000,00 E

Die Soforthilfen sind bei der zuständigen Gemeinde zu
beantragen.

Hilfen aus den Härtefonds
Antragsberechtigt sind Privathaushalte, Gewerbebetriebe, frei-
beruflich Tätige und Unternehmen der Land- und Forstwirt-
schaft, deren Wohngebäude und Hausrat bzw. deren unter-
nehmerisches Vermögen durch die Unwetter- und Sturzflut-
katastrophe im Juli 2007 geschädigt wurde und die dadurch

existensgefährdet sind. Die Hilfen sind für die Behebung
oder den Ersatz von Schäden bestimmt, deren Behebung
notwendig und unaufschiebbar ist. Sie werden insbesondere
für lebensnotwendigen Hausrat oder die Reparatur oder
Wiederbeschaffung von zur Weiterführung des Betriebs
unbedingt erforderlichen Betriebsvermögen gezahlt. Die
Hilfen sind einkommens- und vermögensabhängig.

Hilfen aus den Härtefonds sind bei der Gemeinde oder dem
Landratsamt Forchheim zu beantragen. Beizufügen sind
Nachweise über die Einkommens- und Vermögensverhält-
nisse sowie vorhandene Belastungen.

Tagesmutter- eine Aufgabe für mich?

Qualifizierungskurs in der Kindertagespflege 

Sie sind auf der Suche nach einer neuen sinnvollen Aufgabe?
Haben Sie neben der Versorgung Ihrer eigenen Familie noch
Kraft, Lust und Zeit einem Tageskind Anregungen, Ab-
wechslung und liebevolle Zuwendung zu geben?
Sind Sie bereit, Ihr eigenes Erziehungsverhalten zu hinter-
fragen, dazuzulernen, sich mit den Bedürfnissen von
Kindern auseinander zu setzten?
Sind Sie tolerant, kontaktfreudig, haben Lust mit anderen Ta-
gesmüttern, Eltern und dem Jugendamt zusammenzuarbeiten?
Der nächste Grundkurs Kindertagespflege findet vom
22.09.07 bis 30.11.07 in Forchheim statt. In dem 30- stündi-
gen Kurs lernen die angehenden Tagesmütter alles über
ihren Arbeitsalltag, Anforderungen, sowie rechtliche und ver-
sicherungstechnische Grundlagen.
Weitere Informationen finden Sie unter www.lra-forchheim.de/
Bürgerservice/ Amt für Jugend und Familie/ Kindertagespflege.
Anmeldungen werden ab sofort unter 09191-86654, Frau
Strom-Haensch entgegengenommen.

Landratsamt Forchheim

Personennahverkehr,
Schulbusverkehr







Strecken-Nr. 8212:

Fahrt 052 verkehrt 5 Minuten früher wegen Zuganschluss.
Fahrt 072 verkehrt 5 Minuten früher, um pünktlich zum Schulbeginn in Forchheim anzukommen.
Fahrt 066 verkehrt 3 Minuten früher, um pünktlich zum Schulbeginn in Forchheim anzukommen
wurde die Fahrzeit angepasst.

FAHRPLAN gültig ab 11.09.2007 (ohne Gewähr)



Sprechtag der Landesversicherungsanstalt Oberfran-
ken und Mittelfranken gem. I §§ 13 ff Sozialgesetzbuch

Die Landesversicherungsanstalt Oberfranken und Mittelfran-
ken hält zur Aufklärung der in der Arbeiterrentenver-
sicherung versicherten Bevölkerung Sprechtage ab.

Auskünfte werden in allen Fragen der Rentenversicherung
der Arbeiter und der Handwerkerversicherung erteilt.

In Neunkirchen a. Brand findet der nächste Sprechtag am

Donnerstag, den 06. September 2007

im Rathaus, Klosterhof 2-4, Behördensprechzimmer (EG),
statt.

Sprechzeit ist von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Die um Auskunft nachsuchenden Versicherten werden
gebeten, sämtliche Aufrechnungsbescheinigungen und evtl.
vorhandene Rentenbescheide mitzubringen. Wegen des
Datenschutzes ist es unbedingt erforderlich, den Personal-
ausweis und Versicherungsnachweis mitzubringen, wenn
eine vorläufige Rentenberechnung oder der Abdruck eines
Versicherungsverlaufs gewünscht wird.

Ihre Landesversicherungsanstalt
Oberfranken und Mittelfranken

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wie Ihnen bekannt ist, sind Teile des Landkreises Forchheim
in der Nacht vom 21. auf den 22.07.2007 von starken
Regenfällen heimgesucht worden. Besonders betroffen sind
Bürger aus den Orten Forchheim, Gosberg, Poxdorf,
Langensendelbach, Kersbach, Effeltrich, Hausen, Herolds-
bach und Leutenbach. Hier hat das Unwetter erhebliche
Schäden angerichtet, so dass einige Bürger am Rande ihrer
Existenz stehen.

Durch die starke Zerstörung ist ein rasches Handeln erfor-
derlich. Daher bitte ich Sie, im Rahmen der Solidarität und
Nachbarschaftshilfe durch eine Spende zu helfen.

Spendenkonto:
Empfänger Landkreis Forchheim Kt.Nr. 97 444 bei der
Sparkasse Forchheim Bankleitzahl 763 510 40
Verwendungszweck: für Unwetteropfer

Für Ihre Hilfe bedanke ich mich im Namen der betroffenen
Bürgerinnen und Bürger.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Wilhelm Schmitt
1. Bürgermeister

3 Tage Zeit für Helden

250 Jugendliche beteiligten sich im Landkreis Forchheim an
der bayernweiten Aktion "3 Tage Zeit für Helden". Sie leiste-
ten zusammen rund 18.000 Stunden ehrenamtliches
Engagement für den guten Zweck. Eine besondere Heraus-
forderung hatte die Kolpingjugend Neunkirchen zu meistern.
Für sie galt es, eine professionelle Mountainbikestrecke in
Gräfenberg zu bauen. Ich bedanke mich im Namen des
Marktes Neunkirchen a. Brand sehr herzlich bei den
Kolpingjugendlichen für deren ehrenamtlichen Einsatz und
gratuliere ihnen zu der herausragenden Leistung. Euer Eifer
ist vorbildlich und verdient Anerkennung und Respekt.

Wilhelm Schmitt
1. Bürgermeister

Pack mer’s gGmbH

Basteln und spielen bei Pack mer’s

Spiele und basteln sind die Themen des verkaufsoffenen
Samstags im Gebrauchtwarenhof Pack mer’s am 01. Septem-
ber 2007 in der Zeit von 09.00 bis 13.00 Uhr.

Der Herbst steht vor der Tür. Deshalb hat Pack mer’s an die-
sem Samstag eine riesige Auswahl an Spielzeug und
Bastelutensilien für jedes Alter im Programm.
Darüber hinaus gibts für die kleinen Leser eine Vielzahl an
wunderschönen Kinderbüchern. Gut erhaltene und von uns
zu verwertende Möbel, Haushaltswaren und Textilien holen
wir in Stadt und Landkreis Forchheim kostenlos nach
Terminvereinbarung ab. Darüber hinaus erledigen wir
Haushaltsauflösungen und Räumungen.
Für Ihre Party können Sie bei uns für bis zu 200 Personen
das nötige Geschirr ausleihen.

Das Pack mer’s Team freut sich auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten:
Täglich Montag bis Freitag durchgehend von 8.00 - 18.00 Uhr
Jeden ersten Samstag im Monat 9.00 - 13.00 Uhr 

Pack mer’s gGmbH
Bayreuther Str. 108
91301 Forchheim

Tel. 09191/9776-0
Fax 09191/977629,
e-mail: packmers@t-online.de

Gerhard Pfister
Geschäftsführer

Katholische
Pfarrgemeinde St. Michael
Neunkirchen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t . M i c h a e l
Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.

Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch
10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst

f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei
10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr Vespergottesdienst, Andacht oder

Totengedenken
18.00 Uhr Messfeier in St. Michael

Montag 19.00 Uhr Messfeier

Dienstag 8.00 Uhr Messfeier

Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier in Großenbuch
16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse

Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner

Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier

Samstag 16.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag

Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

Kirchen
Nachrichten

Mitteilungen
der Marktgemeinde

Öffentliche Institutionen



Liebe Kinder und liebe Eltern,
wir machen während der Ferien Sommerpause. KINDER-
GOTTESDIENST ist wieder ab dem 16. September jeden
Sonntag um 10 Uhr im Kindergottesdienstraum.
KLEINKINDERGOTTESDIENST feiern wir am 23. Septem-
ber um 11.15 Uhr in der Christuskirche.
Wir laden Euch dazu ganz herzlich ein und wünschen Euch
bis dahin richtig tolle Sommerferien! 

Eure beiden Gottesdienstteams

Ferien in der Gemeinde 
Die meisten Gruppen in der Gemeinde machen in den
Sommerferien Urlaub. Wenn Sie also Kontakt zu einer
Gruppe aufnehmen möchten, gelingt es am Besten ab
September 
Außerdem findet im August die 3. Renovierungsstufe des
Gemeindehauses statt. Wenn Sie mit Ihrer Gruppe das
Gemeindehaus nutzen möchten, fragen Sie bitte bei Karl
Germeroth, Tel. 5829 nach.

Kolping 60 plus

� Herzliche Einladung zur
� Bewegung von Körper und Geist

� Der kürzeste Weg zur Gesundheit
� ist der Fußweg

Termin: Donnerstag, 23. 08. 07
9.30 Uhr Treffpunkt Busbahnhof
Wanderung
mit Fam. Weißhaupt zum Signalstein
Schoßaritz > Obertruppach > Hundsdorf >
Wolfsberg > Schoßaritz
Einkehr in Hundsdorf

Termin: Donnerstag, 30. 08. 07
9.30 Uhr Treffpunkt Busbahnhof
Wanderung
zur Georgskapelle auf dem Senftenberg
bei Buttenheim über das Regnitztal
zwischen Bamberg und Forchheim

Ihre Kolpingsfamilie St. Josef
Neunkirchen am Brand e.V.

Besondere Gottesdienste etc.:
So., 26. 08. 09.00 Festgottesdienst zur Kirchweih in

Rosenbach
Di., 28.08. 09.00 Fest des Hl. Augustinus

Hochfest Maria Himmelfahrt
Di., 14.08. 18.00 Vorabendmesse i. St. Michael

19.00 Vorabendmesse i. Rosenbach
Mi., 15.08. 08.30 Festgottesdienst m. Kräutersegnung

in Großenbuch
10.00 Festgottesdienst m. Kräutersegnung

in St. Michael
10.00 Festgottesdienst m. Kräutersegnung

in Honings
10.15 Festgottesdienst m. Kräutersegnung 

in Rödlas
18.00 Abendmesse

Messfeiern im Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth
Sa., 18.08. 15.30 Messfeier
Di., 21.08. 15.30 Messfeier
Sa., 25.08. 15.30 Messfeier
Di., 28.08. 15.30 Messfeier

Herzliche Einladung zur
14. Fußwallfahrt nach Vierzehnheiligen

Jubiläumswallfahrt

Unter dem Leitwort:
“Den Glauben leben und

weitergeben!”

Samstag, 1. 9. 2007
und Sonntag, 2. 9. 2007

Start am Samstag, 1. 9. um 5.00 Uhr
in der Pfarrkirche

St. Michael
Neunkirchen am Brand

Fußwegstrecke ca. 80 km (1. Tag: 50 km, 2. Tag: 30 km).
Übernachtung in Königsfeld. (Quartierbeschaffung jeder
selbst) Sonntag um 6.00 Uhr Start in Königsfeld. (Einstieg
möglich)

Einzug in Vierzehnheiligen ca. 13.15 Uhr
Wallfahrtsamt in Vierzehnheiligen, Sonntag, 15.30 Uhr

Rückfahrt mit Omnibus, Rückkunft um ca. 18.00 Uhr.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir alle Teilnehmer
um verbindliche Anmeldung bis spätestens 30. 8. 2007 bei
Familie Geist, Tennenbachweg 4, Telefon 09134/5182.

Wer nur am Sonntag teilnehmen möchte, melde sich bitte
bei Fam. Lodes, Ziegelwiesenstr. 9, Telefon 09134/7478.

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich bis
18 Uhr geöffnet.

Wir laden Sie ein zu den GOTTESDIENSTEN

18. 8. 10.30 Uhr Trauung von Dr. P. Aschoff und
Anke Betz und Dekan. G. Münderlein
Andreas Wiesinger aus Erlangen

19. 8. 10.00 Uhr 11. Sonntag nach Trinitatis Prädikant  W.-G.Rühlmann
26. 8. 10.00 Uhr 12. Sonntag nach Trinitatis Prof. Dr. G.-R. Schmidt

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Neunkirchen am Brand

Neunkirchner Bauernmarkt

am 17. August 2007
14.00 - 18.00 Uhr

Zehntspeicher



Neu bei uns in der Bücherei

Romane:

Brigitte Riebe Auge des Mondes
Steffi von Wolff Fremd küssen
Bernhard Jaumann Die Drachen von Montesecco
Jack Canfield, Hühnersuppe für die Seele - 
Mark Victor Hansen Geschichten die das Herz erwärmen
Ilija Trojanow Der Weltensammler
Liza Marklund Nobels Testament

Kindersachbücher:

Claude Delafosse Hexen, Elfen und Gespenster
Claude Delafosse Tiere im Zoo (Licht an!)
Claude Delafosse Nachts in der Stadt (Licht an!)
Claude Delafosse Nachts auf der Baustelle (Licht an!)
Abenteuer Zeitreise Feuerregen auf Pompeji
Alles über Autos  (Wieso? Weshalb? Warum?)
Alles über Piraten (Wieso? Weshalb? Warum?)

Bilderbücher:

Markus Pfister Der Regenbogenfisch kehrt zurück
Kai Henninger; Wie der Elefant eine Giraffe wurde
Margot van Aanholt u.a.
Christian Thielmann, Autoverrückt
Susanne Dinkel
The Tjong-Khing Die Torte ist weg!
Petr Horácek Greta Gans

Einladung zum Vorlesenachmittag im Rahmen des
Ferienprogramms

Am: Freitag, 17. August
Um: 15 Uhr (Dauer ca. 1,5 Stunden)
In: der Marktbücherei St. Michael am Zehntplatz

Wir lesen Kindern ab 8 Jahren eine Geschichte vor und
basteln etwas mit ihnen. Unkostenbeitrag 1,- Euro.

Übrigens: Wir haben während der gesamten Sommerferien
geöffnet und freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Büchereiteam

Unwetter- und Hochwassereinsätze der FFW Rosenbach
vom 21. 07. - 22. 07. 2007 in Rosenbach

Die Unwetterfront, die in Mittel- und Oberfranken niederging,
hatte in Rosenbach ihr Randgebiet. So mussten alle Kräfte
der FFW Rosenbach in der Nacht vom 21. 7. auf den 22. 7.
eingesetzt werden, um Schlimmeres zu verhindern. Private
Personen halfen mit, die Bauern setzten ihre Traktoren mit
Frontschaufeln ein um Schutzdämme am Bach und an
Kellerlichtschächten zu errichten. Weiter kamen Güllefässer
mit leistungsstarken Pumpen zum Einsatz. Nichtbetroffene
Privatleute gaben Tauch- und Gartenpumpen, die in Kellern
und an Gebäuden sowie in Abwasserschächten eingesetzt
wurden. Den Einsatzkräften und Helfern, gilt mein Dank. Den
Geschädigten gilt unser Mitgefühl. Jenen, welche mit Angst
und Schrecken aber ohne Schaden in dieser Nacht davon
gekommen sind, gönnen wir ihr Glück von ganzem Herzen.
Zuletzt hatten alle noch Glück, dass es keine schweren kör-
perlichen Verletzung oder Todesfälle gab.

Für die FFW Rosenbach
Robert Krauthöfer, 1. Kommandant

Burschen

Rosenbacher Kerwa
vom 24.08. bis 27.08.2007

Wir möchten wieder alle herzlich zu
unserer traditionellen Kerwa (gegenü-
ber Feuerwehrhaus) einladen.

Programm:

Freitag 24.08.2007
Ab 21.00 Uhr Rockabend mit Edelherb

Samstag 25.08.2007
Ab 17:00 Uhr "Kerwa-Baum" aufstellen
und danach spielt die Band Chapel Rock im Zelt

Sonntag 26.08.2007
Ab 11.00 Uhr gibt es Mittagessen, 
anschließend Kaffee und Kuchen

Montag 27.08.2007
Ab 18:30 Uhr "Betzn austanzen" und anschließend gibt es
gemütliche Unterhaltungsmusik mit Chapel Rock

Wir freuen uns auf Euer kommen.

Übrigens für unsere jungen Besucher, bitte Euere Ausweise
und die schriftliche Erlaubnis der Eltern nicht vergessen!

Veranstaltungen im Sportheim
Ermreuth im Monat August

Traditionelles FISCHGRILLEN am 17.08.2007 ab 17.00 Uhr.
- Makrelen vom Holzkohlegrill

1. SVE-BIERGARTENFEST am 25.08.2007 ab 15.00 Uhr
- ab 15.00 Uhr  � Kaffee und Kuchen
- ab 15.15 Uhr  � SV Ermreuth Res. - SC Egloffstein Res.
- ab 17.00 Uhr  � SV Ermreuth - SC Egloffstein
- ab 19.00 Uhr  � Unterhaltungsmusik
- ab 20.00 Uhr  � Barbetrieb

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sich der SV Ermreuth.

MARKTBÜCHEREI
ST. MICHAEL

Feuilleton

Synagoge und Jüdisches Museum Ermreuth

Öffnungszeiten:

Erster Sonntag im Monat
November-März 14-17 Uhr
April-Oktober 14-18 Uhr
Führungen nach Vereinbarung



Öffnungszeiten:

Sonntag:
15 - 17 Uhr 

Führungen nach
tel. Vereinbarung
unter 0 9134 / 90 80 42
oder  0 9134 /18 37

Kath. Pfarrgemeindehaus 

Neunkirchen am Brand

Samstag, 18. August 2007  
19.00 Uhr

LIEDERABEND
Robert Schumann

Liederkreis op. 39
nach Joseph von Eichendorff

Johannes Brahms 
ausgewählte Lieder

Wilhelm Killmayer
Hölderlin-Lieder (1982) 

Birger Radde, Tenor

Axel Bauni, Klavier

Karten zu E 12,-- / Schüler und Studenten E 6,-
unter Telefon 0 9134 /18 37 und an der Abendkasse. 

Veranstalter: Peter Lichtenberger gemeinsam mit Kath. Kirchenstiftung Neunkirchen a. Br.

Kaminkehrergeselle sucht zum 1. September

1-Zimmer-Appartment
zu mieten, gegebenenfalls möbliert.

Tel. 0175 / 8 08 9111 oder 0 9134 / 90 86 88

Herzlichen Dank allen, die unserer lieben
Entschlafenen

Frau Barbara Trummer
durch Wort, Schrift und Blumen ihre Anteil-
nahme erwiesen haben.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Peter
Brandl für seine trostreichen Worte und die
würdevolle Ausgestaltung des Trauergottes-
dienstes.

Ebenso herzlich bedanke ich mich bei allen
Verwandten, Nachbarn, Freunden, den Musi-
kern der Jugend- und Trachtenkapelle und
dem VDK.

Marie Maderer
im Namen aller Angehörigen

Neunkirchen a. Brand, Juli 2007

Annahme-

schluss
für die Ausgabe zum

1. September
ist Freitag,

der 24. August 2007

Dringend Dringend Dringend Dringend

Deutsche Rentenversicherung

Ferienjobs brutto gleich netto 

Viele Schüler und Studenten möchten durch einen Ferienjob
ihr Taschengeld aufbessern. Aber wie viel darf man mit
einem Ferienjob verdienen? Fallen Steuern und Sozialabga-
ben an? Hierzu geben die Träger der Deutschen Renten-
versicherung in Bayern folgende Tipps:

Bis zu zwei Monate: Kurzfristige Beschäftigung
Handelt es sich um einen „echten“ Ferienjob, der im Voraus
auf maximal 50 Arbeitstage bzw. auf längstens zwei Monate
begrenzt ist, ist der Verdienst – unabhängig von der Höhe –
sozialabgabenfrei. Evtl. abgezogene Lohnsteuer bekommt
man in der Regel über die Einkommensteuererklärung im
Folgejahr wieder zurück.

Länger als zwei Monate: Geringfügig entlohnte Beschäf-
tigung (Minijob)
Werden Aushilfstätigkeiten länger als zwei Monate ausge-
übt, sind sie für den Arbeitnehmer sozialversicherungsfrei,
wenn das Arbeitsentgelt nicht mehr als 400 Euro monatlich
beträgt. Bis zu dieser Verdienstgrenze handelt es sich um
eine geringfügig entlohnte Beschäftigung, aus der lediglich
der Arbeitgeber Pauschalabgaben von derzeit 30 Prozent
des Verdienstes zahlt.
Jeder Ferienjobber hat die Möglichkeit, den Pauschalbeitrag
des Arbeitgebers zur Rentenversicherung aus eigener
Tasche auf den vollen Rentenversicherungsbeitrag (derzeit
19,9 Prozent) aufzustocken. Ein 400-Euro-Jobber kann
somit durch die Investition von nur 19,60 EUR im Monat den
vollen Schutz in der Rentenversicherung erwerben.

Weitere Informationen und die Faltblätter „Tipps für Studen-
ten: Jobben und studieren“ und „Minijobs: Vorteil für Ihre
Rente“ gibt es am das kostenlosen Servicetelefon der bayeri-
schen Rentenversicherungsträger 0800 100048088 sowie bei
den Fachleuten in deren Auskunfts- und Beratungsstellen.


